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Auf der Nordtangente werden Autofahrende Richtung Huningue über die Ausfahrt Fabrikstrasse zum Voltaplatz 
und dann über die Elässerstrasse zum Lysbüchel auf die neue Strasse Richtung Huningue gelenkt. Im Rahmen 
der Diskussion über die Funktion der Nordtangente wurde immer wieder betont und versichert, dass der 
Autoverkehr auf die Autobahn "kanalisiert" werde. Dabei soll er über diejenige Autobahnabfahrt gewiesen 
werden, die am nächsten zum Ziel ist. Für die Elässerstrasse, ab Voltaplatz, wurde eine massive 
Verkehrsabnahme prognostiziert. Eine Signalisation über die Ausfahrt Fabrikstrasse widerspricht in jeder 
Beziehung diesen früheren Versprechen und trägt dazu bei, dass der schon arg belastete Knoten Fabrikstrasse 
(Zu- und Wegfahrt Novartis) und der Voltaplatz überlastet werden. Sie widerspricht auch dem Versprechen, den 
Autoverkehr in der äusseren Elässerstrasse zu reduzieren. Nun steht bald die Sanierung der Elässerstrasse an. 
Dies ist die Gelegenheit, die Signalisation zu ändern, so dass der Autoverkehr über die Autobahn zur F-Grenze 
und danach auf der A35 bis zur Ausfahrt St. Louis über die D105 nach Huningue geführt wird. Kurzfristig könnte 
der Autoverkehr über den Anschluss Grenze und die Schlachthofverbindung signalisiert werden. 

Ich bitte deshalb die Regierung zu prüfen und zu berichten ob die Signalisation auf der Autobahn Nordtangente 
Richtung Huningue im Sinne der Quartierentlastung geändert werden kann. 

Jörg Vitelli 

 


